
BERLIN. Zur Vorstellung der Zahlen zur Bevölkerung mit

Migrationshintergrund durch das Statistische Bundesamt erklärt die

Sprecherin für Integration und Migration Sibylle LAURISCHK:

18,4 Millionen Einwohner Deutschlands haben einen

Migrationshintergrund – willkommen im Einwanderungsland. Wir müssen

die Potentiale dieser Menschen nutzbar machen, indem sie schnellst

möglich eine intensive Sprachförderung erfahren und dann ihre

Qualifikationen auf dem Arbeitsmarkt einbringen können. Dies geschieht

durch die Integrationskurse, die aber auch nach der Neuregelung Defizite

aufweisen. Sie müssen weiter entbürokratisiert und stärker den

individuellen Fähigkeiten der Teilnehmer angepasst werden, sonst

erreichen wir damit kaum etwas.

Wir brauchen qualifizierte Zuwanderung, um unsere absehbaren

demografischen Probleme zu lösen und dem Fachkräftemangel zu

begegnen. Doch ist Deutschland im Moment für Hochqualifizierte nicht

attraktiv. Wir müssen die Rahmenbedingungen verbessern, damit diese

Menschen sich dafür entscheiden, hier arbeiten und leben zu wollen, denn

jeder hochqualifizierte Zuwanderer schafft und sichert hier

Arbeitsplätze.
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Willkommen im Einwanderungsland


